
Abkürzungen: GVBl. = Gesetz- und Verordnungsblatt für Berlin, VOBl. = Verordnungsblatt Berlin Teil  I bzw. Teil  II, BGBl.  = Bundesgesetzblatt Teil  I, II bzw. III, 
GVABl. = Gesetz-, Verordnungs- und Amtsblatt für Berlin, GBl. = Gesetzblatt der DDR Teil I bzw. Teil II, ABl. = Amtsblatt für Berlin

Gesetz- und 
Verordnungsblatt

Gesetz- und Verordnungsblatt für Berlin 
Herausgeber: Senatsverwaltung für Justiz und Verbraucherschutz

80. Jahrgang Nr. 9 Berlin, den 16. März 2024 03227

Art.-Nr. 76494409 53

 27.2.2024  Erste Verordnung zur Änderung der Tilgungsverordnung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 54 
450-6

 4.3.2024  Verordnung zur Änderung der Schuldatenverordnung und der Digitale Lehr- und Lernmittel- 
Verordnung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 55 
2230-1-38; 2230-1-66

 



Gesetz- und Verordnungsblatt für Berlin      80. Jahrgang      Nr. 9      16. März 202454

Verlag und Vertrieb:
Wolters Kluwer Deutschland GmbH, Wolters-Kluwer-Straße 1, 50354 Hürth
Telefon: 02233 / 3760 -7000, Telefax 02233 / 3760 -7201
Kundenservice: Telefon 02631 / 801-2222, 
E-Mail: info-wkd@wolterskluwer.com
www.wolterskluwer.com, www.wolterskluwer.de

Druck:
Druckhaus Tecklenborg, Siemensstraße 4, 48565 Steinfurt

Bezugspreis:
Vierteljährlich 18,65 € inkl. Versand und MwSt. bei sechswöchiger Kündigungsfrist 
zum Quartalsende. Im Bezugspreis ist die Mehrwertsteuer enthalten. Der angewandte 
Steuersatz beträgt 7% für das Printprodukt und 19% für die Online-Komponente.
Laufender Bezug und Einzelhefte durch den Verlag.
Preis dieses Heftes 1,60 €

Herausgeber:
Senatsverwaltung für Justiz und Verbraucherschutz
Salzburger Straße 21 – 25, 10825 Berlin

Redaktion:
Salzburger Straße 21 – 25, 10825 Berlin
Telefon: 030/9013 3380, Telefax: 030/9013 2000
E-Mail: gvbl@senjustva.berlin.de
Internet: www.berlin.de/sen/justva

Wolters Kluwer Deutschland GmbH
Wolters-Kluwer-Straße 1• 50354 Hürth

Postvertriebsstück • 03227 • Entgelt bezahlt • Deutsche Post AG

Auf Grund des Artikels 293 Absatz 1 Satz 1, 3 und 4 des Einfüh-
rungsgesetzes zum Strafgesetzbuch vom 2. März 1974 (BGBl. I 
S. 469; 1975 I S. 1916; 1976 I S. 507), das zuletzt durch Artikel 4 
des Gesetzes vom 26. Juli 2023 (BGBl. 2023 I Nr. 203) geändert 
worden ist, verordnet der Senat:

Artikel 1 
Änderung der Tilgungsverordnung

Die Tilgungsverordnung vom 27. Januar 2021 (GVBl. S. 130) 
wird wie folgt geändert:
1. § 5 Absatz 1 wird wie folgt geändert:

a) In Satz 1 wird das Wort „vier“ durch das Wort „sechs“ er-
setzt.

b) Folgender Satz wird angefügt:
„Jede verurteilte Person wird für den Fall der Ableistung 
durch freie Arbeit auf die Möglichkeit der aufgeteilten Ab-
leistung nach dieser Härtefallregelung hingewiesen.“

2. Nach § 8 wird folgender § 8a eingefügt:

„§ 8a Übergangvorschrift
Für die Vollstreckung einer Ersatzfreiheitsstrafe von einer vor 

dem 1. Februar 2024 rechtskräftig verhängten Geldstrafe gilt, 
dass durch vier Stunden freie Arbeit die Vollstreckung eines Ta-
ges der Ersatzfreiheitsstrafe abgewendet wird. Findet § 43 des 
Strafgesetzbuches in der bis zum 31. Januar 2024 geltenden Fas-
sung über diesen Zeitpunkt hinaus gemäß Artikel 316o Absatz 2 
Satz 2 des Einführungsgesetzes zum Strafgesetzbuch Anwen-
dung, gilt Satz 1 entsprechend.“

Artikel 2 
Inkrafttreten

Diese Verordnung tritt am Tag nach der Verkündung im Gesetz- 
und Verordnungsblatt für Berlin in Kraft.

Berlin, den 27. Februar 2024

Der Senat von Berlin

Kai  W e g n e r
Regierender Bürgermeister

Dr. Felor  B a d e n b e r g
Senatorin für Justiz und 

Verbraucherschutz

Erste Verordnung
zur Änderung der Tilgungsverordnung

Vom 27. Februar 2024



Gesetz- und Verordnungsblatt für Berlin      80. Jahrgang      Nr. 9      16. März 2024 55

Auf Grund des § 64 Absatz 11 Satz 2, § 64c Absatz 3 Satz 2 und 
§ 66 Nummer 2 des Schulgesetzes vom 26. Januar 2004 (GVBl. 
S. 26), das zuletzt durch Artikel 1 des Gesetzes vom 4. Oktober 2023 
(GVBl. S. 335) geändert worden ist, verordnet die Senatsverwaltung 
für Bildung, Jugend und Familie:

Artikel 1 
Änderung der Schuldatenverordnung

§ 6 Absatz 5 Satz 3 Nummer 1 Satz 2 der Schuldatenverordnung 
vom 7. August 2023 (GVBl. S. 283) wird gestrichen.

Artikel 2 
Änderung der Digitale Lehr- und Lernmittel-Verordnung

§ 2 Absatz 3 Satz 2 der Digitale Lehr- und Lernmittel-Verordnung 
vom 7. August 2023 (GVBl. S. 296) wird gestrichen.

Artikel 3 
Inkrafttreten

Diese Verordnung tritt am Tage nach der Verkündung im Gesetz- 
und Verordnungsblatt für Berlin in Kraft.

Berlin, den 4. März 2024

Senatsverwaltung für Bildung,  
Jugend und Familie

Katharina  G ü n t h e r - W ü n s c h

Verordnung 
zur Änderung der Schuldatenverordnung und  
der Digitale Lehr- und Lernmittel-Verordnung

Vom 4. März 2024
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